
Termine in
Siegburg

FUNDSTÜCKE - Fragmente
aus der Siegburger Abtei
Sankt Michael (1064-2011) 
Ausstellung, Stadtmuseum
Markt 46
bis SO, 16.3.2014

"Ein regionaler Kosmopolit" 
950 Jahre Siegburg - 
ein Siegburger Sammler zeigt
Fundstücke aus aller Welt 
Pumpwerk, Bonner Straße 65
bis SA, 1.3.2014

Seniorenveranstaltung
“Stadtführung op Platt”
Stadtrundgang mit 
Charly Halft
Treffpunkt: Eingang Museum
Markt 46
Anmeldung: 
Mo-Fr. 8 bis 11 Uhr 
unter Telefon: 102460
20.2.2014, 14 Uhr

226. Museumsgespräch 
"Als Siegburg das erste Mal
feierte - Die 900-Jahr-Feier
1964" Vortrag von 
Dr. Andrea Korte-Böger,
Stadtarchiv Siegburg"
Stadtmuseum, Markt 46
DO, 20.2. 2014, 18.30 Uhr 

Duo Color Madera 
- Klangreisen 
mit Flöte & Gitarre 
Intimer Latin-Jazz, Casbah
Markt 35 
DO, 20.2. 2014, 20 Uhr 

Das Phantom der Oper
präsentiert von der Central
Musical Company 
Rhein-Sieg-Halle 
Bachstraße 1
DO, 20.2. 2014, 20 Uhr 

Kölsch Buffet 
Kochkurs mit Hildegard
Recker und 
Kathrin Thaidigsmann
VHS-Studienhaus 
Humperdinckstraße 27
FR, 21.2. 2014, 17 Uhr 

Ladies Night 
Studiobühne 
Humperdinckstraße 27
FR, 21.2. 2014, 20 Uhr 

Willy And The Poor Boys 
Creedence Clearwater Revival
"Tribute Show" 
Kubana, Zeithstraße 100
FR, 21.2. 2014, 21 Uhr 

Tänze zu griechischer Musik
Tanzkurs mit Ursula Zednicek,
VHS-Studienhaus 
Humperdinckstraße 27
SA, 22.2. 2014, 15 Uhr 

Die Verwandlung 
Studiobühne 
Humperdinckstraße 27
SA, 22.2. 2014, 20 Uhr 

Iron Savior
Kubana, Zeithstraße 100
SA, 22.2. 2014, 20.30 Uhr 

Jazz im Brauhaus 
Climax Jazzband of Cologne,
Siegburger Brauhaus 
Holzgasse
SO, 23.2. 2014, 11 Uhr 

Fortsetzungsserie zum
Jubiläumsjahr 1964
Siegburg feiert sein 950.
Gründungsjubiläum. Ein
großes Konzert mit dem
Musikkorps der Bundeswehr
eröffnete in der Rhein-Sieg-
Halle vergangene Woche den
Festreigen. Zahlreiche Ver-
anstaltungen finden über das
Jahr statt, mit einer großen
Festwoche im Mai. Auch
1964 stand im Zeichen
großer Feierlichkeiten. Das
900-jährige Stadtjubiläum
1964 ist vielen Siegburgerin-
nen und Siegburgern noch in
Erinnerung. Vom großen
Ochs am Spieß bis zum
prächtigen Feuerwerk.
Hautnah die Ereignisse ver-
folgt hat seinerzeit der
langjährige Redaktionsleiter
der „Rundschau“, Jochen
Hildesheim. Für uns hat er
noch einmal zurückgeblickt
auf die Ereignisse, hat re-
cherchiert, was aus maßge-
benden Persönlichkeiten ge-
worden ist, was seinerzeit an
Erwartungen der Siegburger
an die Zukunft geäußert
wurde, was sich davon reali-
siert hat und was nicht. In
Fortsetzungen über das
Jahr berichtet Hildesheim
für Sie auf diesen Bürgerser-
vice-Seiten. 
3. Mai
Abt Ildefons leitet den Fest-
gottesdienst in der Nachbarge-
meinde Overath, die gleich-
falls 900jähriges Bestehen fei-
ert.
11. Mai
Das WDR-Regionalprogramm
(„Prisma des Westens“) zeigt
in der TV-Sendereihe „Expedi-
tion nach NRW“ einen halbst-
ündigen „Spaziergang durch
die Stadt Siegburg“ mit Stadt-
archivar Dr. Hermann-Josef
Roggendorf. Auch über die
Feierlichkeiten am 29. April
wird ausführlich im Fernsehen
berichtet. 
11. Mai
Aus Nogent-sur-Marne, der
Partnerstadt in spe, trifft ein
Dankschreiben des Stadtdirek-
tors für „den liebenswürdigen
Empfang in Siegburg“ ein.
28. Mai
Weiterer Höhepunkt im Fest-
programm: ein Fußballspiel.
Der Siegburger SV 04, Deut-
scher Amateur-Vizemeister
von 1961, trifft auf dem Sport-
platz an der Waldstraße vor
4500 Zuschauern auf den 1. FC
Köln, der gerade Deutscher
Fußballmeister geworden ist –
in der ersten Bundesligasaison.
Stadtdirektor Dr. Gerhard Ker-
sken und SSV-Vorsitzender
Günther Müller begrüßen die
Mannschaften. Hans Schäfer
und Jochen Alda, die beiden
Mannschaftskapitäne, tau-
schen Wimpel aus. Die Kölner
spielen in stärkster Besetzung,
mit der Meisterelf, und gewin-
nen 13:1 (5:0). Thelen (3),
Müller (3), Schäfer (2), Rumor
(2), Pott, Weber und der aus
Siegburg stammende Wolf-
gang Overath schießen die To-
re. Beim Stand von 9:0 in der
zweiten Halbzeit  ziehen sich
die Gäste vorübergehend
zurück und lassen die Siegbur-
ger kommen. Da gelingt Willi
Römer tatsächlich das Ehren-
tor. 
DIE MANNSCHAFTSAUF-
STELLUNGEN:
1. FC Köln (nach dem alten
System : 5 Stürmer, 3 Läufer,
2 Verteidiger und der Torwart):
Ewert; Pott, Regh; Weber,
Wilden, Sturm; Thielen, Schä-
fer, Müller, Overath, Hornig.
SSV 04: Eis; Pawolski, Birck;
Alda, D’Amore, Witter; Eder,
Knoch, Mosler, Conrad, Rö-
mer. Bundesliga-Schiedsrich-

ter Hans Radermacher, eben-
falls aus Siegburg, pfeift die
betont faire Begegnung:
30. Mai
Kleiner Operabend des Opern-
studios am städtischen Konser-
vatorium unter Leitung von
Lisbeth Herkenrath im Saal des
Hotels „Zum Stern“.
30. Mai
Kurzstrecken-Regatta des
Siegburger Rudervereins auf
der Sieg um den Ehrenpreis der
Stadt Siegburg: Mit vier Sie-
gen und einem zweiten Platz
errang die Kölner Rudergesell-
schaft 1891 die meisten Tro-
phäen. Im Hauptlauf, dem Vie-
rer mit Steuermann, lieferte
das Siegburger Boot dem favo-
risierten Kölner Ruderverein
1877 einen großen Kampf und
gab sich nur um eine Luftka-
stenlänge geschlagen. Bürger-
meister Heinrichs überreichte
den Kölnern das Silberne
Stadtwappen und den ehren-
voll Unterlegenen den Wap-
penteller. Für Siegburg ruder-
ten Wilfried Schreckenberg,
Heinz Schmandt, Manfred
Licharz, Günter Josst und als
Steuermann Wolfgang Esser.
Den einzigen Sieg für den

Siegburger Ruderverein bei
der Jubiläums-Regatta holte
der Jungruderer-Gig-Vierer
mit Steuermann. Das Boot fuhr
12 Sekunden vor dem Wasser-
sportverein Beuel über die
Ziellinie. 
4. Juni
Das Programm für die Festwo-
che vom 6. bis 14. Juni wird
öffentlich vorgestellt. 
– Festplaketten kosten 1 DM,
die Festschrift 1.50 DM. Acht
verschiedene Ansichtskarten
von Alt-Siegburg, Stückpreis
20 Pf, und Postkarten mit der
Zahl 900, für 15 Pf, sind erhält-
lich. – Vom 13. zum 14. Juni
wird die Polizeistunde aufge-
hoben.
4. Juni
Die Kreissparkasse stellt eine
Kriegskasse aus, die ein Troß
schwedischer Landsknechte
um 1500 zwischen Lahn und
Sieg vergessen hat. Siegburg
litt damals unter schwedischer
Besetzung. Ausrüstungen und
Waffen aus dieser Zeit, alles
Leihgaben einer Bergisch
Gladbacher Sammlung, sind
zu sehen.
5. Juni

Westberlin bemüht sich darum,
eine Straße oder einen Platz in
Siegburg nach der alten deut-
schen Hauptstadt zu benennen.
Zunächst bleibt der Antrag in
den Schubladen der Stadtver-
waltung liegen, aber inzwi-
schen gibt es den Berliner Platz
längst im Stadtteil Zange, am
ICE-Bahnhof. 
6. Juni
Eröffnung der Festwoche mit
dem ersten Spatenstich des
Bürgermeisters für den Neu-
bau des Rathauses am Nogen-
ter Platz und einem Meis-
jeskonzert des Pfadfinderin-
nen-Musikkorps von der nie-
derländischen Nordseeinsel
Texel auf dem Markt . 
Am Osthang des Michaelsber-

ges schließt sich ein buntes
Fest des Verkehrsvereins an.
Amateurfunker aus nah und
fern unternehmen eine Stern-
fahrt nach Siegburg. 
Mit Tausenden Teilnehmern
zieht am Abend ein Fackel-
und Lichterzug durch die
Straßen.
7. Juni
Chorsingen aller Siegburger
Gesangvereine auf dem Markt
und Sängertreffen im Sternsaal
mit dem MGV der Firma
Schwann aus Düsseldorf.  – Im
Innenhof der Abtei singt der
Siegburger Schubertbund für
Abt Dr. Schulte Strathaus eine
kleine Serenade, die mit dem
bekannten Volkslied „Am
Brunnen vor dem Tore“
schließt.
8. Juni
Tag der Schulen. Zum Ab-
schluß schlägt die Stadtverwal-
tung eine Elf der Lehrer mit
4:3, nachdem die Pauker zur
Halbzeit 2:1 und später 3:1 ge-
führt haben. Unparteiischer ist
in der ersten Halbzeit der Sieg-
burger Bundesliga-Schieds-
richter Hans Radermacher und
in der zweiten Halbzeit der ge-
bürtige Siegburger und aufge-
hende FC-Star Wolfgang Ove-
rath (20), der zehn Jahre später
mit der Nationalmannschaft
Fußball-Weltmeister werden
sollte. In der Mannschaft der
Stadtverwaltung spielen unter
anderen Beigeordneter Dr.
Norbert Jakobs, Toni Wester-
hausen vom Verkehrsverein,
Stadtobersekretär Hans-Peter
Colombo, Stadtassistent Wiljo
Klein und Stadtassistent z. A.
Hans Dieter Gessner. Zum
Aufgebot der Lehrer gehören
August Winkelmeyer, Adolf-
Kolping-Schule, Johannes
Mai, katholische Volksschule
Jakobstraße, und Hans War-
ning, Evangelische Schule Sei-
denbergstraße. Das Endspiel

um die Meisterschaft der
Volksschulen gewinnt die „In-
nere Stadt“ gegen Kaldauen
2:0 (2:0).
8. Juni
Das Stabsmusikkorps der Bun-
deswehr, wie das Wachbatail-
lon beheimatet in Siegburg,
gibt in Braschoß ein Platzkon-
zert mit dem örtlichen Männer-
gesangverein. – 800 Kinder
treffen sich im Sternsaal zu ei-
nem Offenen Singen mit dem
WDR. – Alle bisher gedrehten
900-Jahr-Feier-Filme werden
aufgeführt.
8./9. Juni
8. Bunzlauer Heimattreffen in
Siegburg. 
9. Juni
Das Stabsmusikkorps musi-
ziert mit dem MGV Wolsdorf
an der Ecke Haupt-/Marien-
straße im Stadtteil Wolsdorf. –
Das Rheinische Landestheater
Neuss, nach dem Krieg in
Siegburg gegründet, gastiert
mit dem Lustspiel „Brave Die-
be“.
10. Juni
Jazzkonzert des Kreisjugen-
drings im Sternsaal.
11. Juni
Eröffnung der neuen erdge-
schichtlichen und der neuen
vor- und frühgeschichtlichen
Abteilung im Heimatmuseum
an der Kaiserstraße. – Rheini-
scher Abend im Festzelt und
öffentliche Freiluftvorführung
von Siegburg-Filmen nach
Einbruch der Dunkelheit auf
dem Mühlentorplatz.
12. Juni
Altenfeier im Sternsaal und
Wiederholung des Rheinischen
Abends auf dem Mühlentor-
platz.
13. Juni
Besiegelung der Städtepartner-
schaft zwischen Siegburg und
Nogent-sur-Marne im Vor-
tragssaal des Heimatmuseums.
Bürgermeister Hubert Hein-
richs und Vizebürgermeisterin
Germaine Rousseau-Abraham
unterzeichnen die Partner-
schaftsurkunden. Die Natio-
nalflaggen und die beiden
Stadtwappen flankieren Podi-
um und Rednerpult. Oberstudi-
enrat Dr. Brockhaus vom Jun-
gengymnasium dolmetscht
und übersetzt die Ansprachen.
Ein Trio des Konservatoriums
musiziert. Der Siegburger Bür-
germeister sagt: „Mit Freude
gehen wir den Freundschafts-
bund ein, in dem wir einen Bei-
trag zur Völkerverständigung
und zur Idee eines geeinten Eu-
ropa sehen.“ Der zweite Stell-
vertretende Bürgermeister von
Nogent, La Page, erwidert:
Freundschaft mit Deutschland
sei ein Lebenstraum von ihm.
Siegburg und Nogent-sur-Mar-
ne vereinbaren einen   regen
kulturellen und sportlichen,
Familien- und Schüleraus-
tausch. Anschließend verkün-
den Heinrichs und Madame
Rousseau-Abraham die Städte-
partnerschaft in ihren Landes-
sprachen vor einer großen Be-
sucherkulisse auf dem Markt-
platz. Die Trikolore und die
schwarz-rot-goldene Fahne
werden gehisst, das Stabmu-
sikkorps spielt Marseillaise
und Deutschlandlied. – An den
offiziellen Teil schließt sich
auf Markt und Mühlentorplatz
ein Volksfest zur 900-Jahr-Fei-
er an. Die Metzger-Innung brät
einen Ochsen am Spieß, fran-
zösische Weine forcieren die
Stimmung, vielerlei Angebote
locken Tausende an. Höhe-
punkt: ein beschwingter Tanz-
abend im Festzelt … bis ein
heftiges Gewitter den Schluss-
punkt setzt.

(wird fortgesetzt)

Das Siegburger Jubiläumsjahr 1964 - Erinnern Sie sich...? Eine Fortsetzungsserie von Jochen Hildesheim / Teil 4

Wie es damals war!

Die Metzgerinnung briet einen Ochsen am Spieß, Innungsobermeister Peter Wolter begrüßt
hier Stadtdirektor Dr. Gerhard Kersken.

13. Juni 1964. Die Vertreter der beiden Städte Nogent sur Mar-
ne und Siegburg, Madame Germanine Abraham und Monsieur
Louis Lepage sowie Bürgermeister Hubert Heinrichs unter-
zeichnen im Museumssaal die Partnerschaftsurkunde. Dol-
metscher war Oberstudienrat Dr. Brockhaus.

Information der 
Kreisstadt Siegburg
Verantwortlich für die 
Bürgerservice-Seiten i.S.
des Pressegesetzes NW:
Kreisstadt Siegburg  
Ralf Reudenbach 
53721 Siegburg
Tel.  02241 102 301
Fax   02241 102450
E-Mail presse@siegburg.de
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Das Finale - Kostümsitzung
der Siegburger Funken "Blau-
Weiss" von 1859 e.V.
Rhein-Sieg-Halle
Bachstraße 1
SA, 01.3.2014, 18:45 Uhr

Spaziergang mit Aufstieg
zur Abtei
Treffpunkt Stadtmuseum
Markt 46
SO, 2.3.2014, 14 Uhr

Rosenmontagszug 
"950 Jahre Siegburg"
Innenstadt
MO, 3.3.2014

Da geht noch was
Seniorenkino
Kinocenter Cineplex
Europaplatz
MI, 5.3.2014, 15 Uhr

Öffentliche Führung 
durch die Ausstellung
"FUNDSTÜCKE"
Stadtmuseum, Markt 46
DO, 6.3.2014, 15:30 Uhr

Blues Club #1
Red Baron, Improzonic, 
the spix
Casbah, Markt 35
DO, 6.3.2014, 20 Uhr

Besichtigung des Siegwerks
mit der VHS Rhein-Sieg
Anmeldung 
unter 02241 / 30970
Siegwerk, Alfred-Keller-Straße
Fr., 7.3.2014, 14 Uhr

Hexendämmerung
eine geistvolle Nachtführung
durchs Stadtmuseum
mit Peter Wendland
Stadtmuseum, Markt 46
SA, 7.3.2014, 18 Uhr

Schmitzpiepe
Ralf Schmitz
Rhein-Sieg-Halle
Bachstraße 1
7.3.2014, 20Uhr

"Geradeaus im 
Kreisverkehr"
Studiobühne
Humperdinckstraße 27
FR, 7.3.2014, 20 Uhr

The Grandsheiks
Tribut to Frank Zappe
Kubana, Zeithstraße 100
FR, 7.3.2014, 21 Uhr

Gaby Kutz - 
"Reminiszenzen"
eine Ausstellung der Galerie
Szalc, Bonn
Denkraum, Haufeld 2a
FR, 7.3.2014 bis DO,
27.3.2014

Jessica Burri
Märchen aus dem Mittelalter
Stadtmuseum, Markt 46
SA, 8.3.2014, 15 Uhr

Tage der Musikwerkstatt
"Geister Trio"
Stadtmuseum, Markt 46
SA, 8.3.2014, 19:30 Uhr

Freedom Call
Kubana, Zeithstraße 100
SA, 8.3.2014, 20 Uhr

Öffentliche Führung durch
die Ausstellung "FUND-
STÜCKE"
Stadtmuseum, Markt 46
SO, 9.3.2014, 11 Uhr

Bibi Blocksberg - Das Musical
Rhein-Sieg-Halle
Bachstraße 1
SO, 9.3.2014, 16 Uhr

Ordnungsamt kümmert sich um Obdachlosenheimbewohner

Akazie drohte zu kippen

Siegburg. Der Sturm und die Folgen: Am Hang
zwischen Gartenstraße und Wilhelmstraße hob
sich, bedingt durch den kräftigen Wind, der Wur-
zelteller einer stattlichen Akazie. Sie drohte auf
die Obdachlosenunterkunft "Wilhelmstraße
158" zu stürzen. 20 dort untergebrachte Personen
wurden aus dem Risikobereich nach draußen ge-
führt. Das mit acht Mitarbeitern vertretene Ord-
nungsamt verteilte warme Getränke, brachte
nach Rücksprache mit der Feuerwehr die Be-
wohner vorübergehend in einem nicht gefährde-

Dauerbescheide für Steuern

Keine Bescheide
für 2014!

Siegburg - Bei der Stadt-
verwaltung häufen sich die
Anfragen nach Steuerbe-
scheiden für 2014.
Aus diesem Anlass weisen
wir nochmals auf folgen-
den Sachverhalt hin:

Zum Jahresbeginn 2013
wurden für 
- Grundsteuer A
- Grundsteuer B
- Zweitwohnungssteuer

und
- Hundesteuer

sogenannte Dauerbeschei-
de eingeführt. Dies bedeu-
tet, dass die auf dem Be-
scheid aus 2013 genannten

Beträge und Fälligkeiten
solange Gültigkeit behal-
ten, bis sich an den Be-
steuerungsgrundlagen et-
was ändert und ein neuer
Bescheid erlassen wird.

Die Fälligkeiten sind am
15.2, 15.5., 15.8. und 15.11
eines jeden Jahres.   

Für die Bürger, die der
Stadt kein Lastschriftman-
dat erteilt haben  empfiehlt
es sich, sollte der Bescheid
nicht mehr vorliegen, dem
Kontoauszug zur letzt-
jährigen Fälligkeit am
15.11.2013 den Steuerbe-
trag zu entnehmen und die
Einhaltung der Fälligkei-
ten sicherzustellen.
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Der Gutachterausschuss für
Grundstückswerte

im Rhein-Sieg-Kreis und in
der Stadt Troisdorf

Aktuelle Bodenrichtwerte 2014
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte
im Rhein-Sieg-Kreis und in der Stadt Troisdorf
hat gemäß § 196 Baugesetzbuch (neugefasst
durch Bekanntmachung vom 23.9.2004 - BG-
Bl. I S. 2414 unter Berücksichtigung erfolgter
Änderungen) und gemäß § 11 der Verordnung
über die Gutachterausschüsse für Grund-
stückswerte (Gutachterausschussverordnung -
GAVO NRW) vom 23.3.2004 (GV. NRW.
2004 S. 146) die Bodenrichtwerte zum
1.1.2014 ermittelt und in der Zeit vom
30.1.2014 bis 10.2.2014 für die folgenden Ge-
meinden und Städte beschlossen:

Gemeinde:   Alfter, Eitorf, Much, Neunkichen-
Seelscheid, Ruppichteroth, 
Swisttal, Wachtberg, Windeck

Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef, 
Königswinter, Lohmar, Mecken-

heim, Niederkassel, Rheinbach, 
Sankt Augustin, Siegburg, Troisdorf

Die Bodenrichtwerte sind voraussichtlich ab
dem 15.3.2014 für jedermann kostenfrei im In-
ternet einsehbar. Unter der Adresse www.bo-
risplus.nrw.de wird interessierten Bürgern
nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenna-
me und Hausnummer ein Kartenausschnitt mit
Darstellung des aktuellen Bodenrichtwertes
präsentiert, wobei auch dessen beschreibende
Informationen abgerufen werden können. Ein
Bodenrichtwert ist ein aus Kaufpreisen ermit-
telter durchschnittlicher Bodenwert innerhalb
eines Gebietes. Er ist bezogen auf den Qua-
dratmeter Grundstücksfläche eines Grund-
stücks mit einem definierten Grundstückszu-
stand (Bodenrichtwertgrundstück).

Jedermann kann während der üblichen Ge-
schäftszeiten von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses im Kreishaus in 53721
Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Zimmer A
5.06, Auskunft über die Bodenrichtwerte er-
halten.

Siegburg, 13.2.2014
gez. Kütt, Vorsitzender

Wahl des Integrationsrates der Kreisstadt Siegburg
hier: Bekanntmachung des Wahltages und Aufforderung zur Einreichung von
Wahlvorschlägen

Die Wahl für den Integrationsrat der Kreisstadt Siegburg findet am Tag der Kom-
munalwahlen, das ist 
Sonntag, 25.5.2014,
in der Zeit von 8 Uhr bis 18 Uhr statt. 

Gem. § 3 Absatz 1 der Wahlordnung für die Wahl des Ausländerbeirates der
Kreisstadt Siegburg, die analog für die Wahl zum Integrationsrat anzuwenden ist,
fordere ich hiermit auf, Wahlvorschläge für die Wahl der 14 zu wählenden Mit-
glieder des Integrationsrates einzureichen.

Wahlvorschläge können von Gruppen von Wahlberechtigten und/oder Bürgern
(Listenwahlvorschlag) oder einzelnen Wahlberechtigten sowie einzelnen Bürge-
rinnen und Bürgern (Einzelbewerber) vom Tage dieser Aufforderung an bis zum
48. Tage vor der Wahl, das ist
Montag, 7.4.2014, 18 Uhr,
beim Hauptamt der Kreisstadt Siegburg, Rathaus, Zimmer 112, eingereicht wer-
den. Jeder Wahlvorschlagsberechtigte kann nur einen Wahlvorschlag einreichen.
Die Einreichungsfrist ist eine Ausschlussfrist, d.h. Wahlvorschläge, die nach dem
7.4.2014, 18 Uhr, eingehen, sind ungültig.

Es wird dringend empfohlen, die Wahlvorschläge so rechtzeitig einzureichen,
dass mögliche Mängel, die deren Gültigkeit berühren, noch vor Ablauf der Ein-
reichungsfrist beseitigt werden können.

Als Wahlbewerber kann jeder/jede Wahlberechtigte sowie jede Bürgerin und je-
der Bürger der Gemeinde benannt werden, sofern er/sie seine/ihre Zustimmung
schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.

Jeder Listenwahlvorschlag muss von der Leitung der den Wahlvorschlag einrei-
chenden Gruppe unterzeichnet sein und den Nachweis enthalten, dass sie einen
nach demokratischen Grundsätzen gewählten Vorstand besitzt und die Benen-
nung und Aufstellung der Bewerber nach demokratischen Grundsätzen erfolgt
ist.

Der Wahlvorschlag muss Vornamen und Familiennamen, die Staatsangehörig-
keit, das Geburtsdatum, den Beruf und die Anschrift der Hauptwohnung des/der
Wahlbewerbers/in enthalten.

Jeder Wahlvorschlag muss als ''Listenwahlvorschlag" oder als "Einzelbewer-
ber/in" gekennzeichnet und mit einer Bezeichnung des Wahlvorschlages verse-
hen sein. Fehlt diese, tritt ersatzweise der Name des ersten Bewerbers/der ersten
Bewerberin an die Stelle der Wahlvorschlagsbezeichnung.

Der Wahlvorschlag muss von mindestens 5 Wahlberechtigten unterstützt sein.
Unterschriften sind eigenhändig und handschriftlich abzugeben. Jeder Wahlbe-
rechtigte darf mit seiner Unterschrift nur einen Wahlvorschlag unterstützen.
Mehrfachunterstützungen für verschiedene Wahlvorschläge sind bei allen Wahl-
vorschlägen ungültig. Die Unterzeichner müssen deutlich lesbar, persönlich und
handschriftlich Vornamen, Familiennamen, Geburtsdatum und Anschrift der
Hauptwohnung angeben. Wahlvorschläge dürfen nur von Wahlberechtigten un-
terstützt werden. Die Unterstützung eines Wahlvorschlages durch den wahlbe-
rechtigten Wahlbewerber ist zulässig.

In jedem Wahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson und eine stellvertretende
Vertrauensperson benannt werden.

Für die Wahlvorschläge und die Unterstützungsunterschriften sind die Formblät-
ter zu verwenden, die das Hauptamt der Kreisstadt Siegburg, Rathaus, Zimmer
109, kostenlos bereithält.

Siegburg, 14.2.2014, Der Wahlleiter
Ralf Reudenbach, Erster Beigeordneter 
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